
Jahreskontrakt 2016 

Ref. IV mit Dienststellen  

Kulturreferat  



Kulturreferat – Steuerungsaufgabe  
im Geschäftsbereich 

 Das Kulturreferat wird weiterhin gemeinsam mit seinen Kulturdienststellen  
an Projekten arbeiten, die dem kulturellen Bedarf in strategischer Hinsicht 
Rechnung tragen und insbesondere zur weiteren Attraktivitätssteigerung 
Nürnbergs beitragen.  

 

 Dazu zählen:   
» die Vorlage eines Kostenrahmens zur baulichen Sanierung und didaktischen 

Erschließung des Zeppelinfeldes/-tribüne des ehem. Reichsparteitagsgeländes, 
» die Vorbereitung / Auslobung des Realisierungswettbewerbs zum Neubau des 

Konzertsaals neben der Meistersingerhalle, 
» die Entscheidung über die Bewerbung als Kulturhauptstadt, 
» die Vorbereitung einer erneuten Bewerbung um die Auszeichnung als Weltkulturerbe, 
» die Fertigstellung des Bauprojektes und Eröffnung der Kulturwerkstatt Auf AEG, 
» die Umsetzung der Ergebnisse des Ratsbegehrens zum Historischen Rathaussaal, 
» die ersten Schritte zum Aufbau eines „digitalen Archivs“, 
» der Beitrag zur Realisierung von integrationsfördernden Maßnahmen v.a. im BCN 

und KuF zur Integration der Flüchtlinge und Asylsuchenden mit Bleibeperspektive. 
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Schwerpunkte 
 Aktivitäten um die Zeppelintribüne/-feld + ehem. Reichsparteitagsgelände 

» Neben den rein baulichen Untersuchungen wurden gemeinsam mit den Nürnberger 
Museen auch die konzeptionellen Arbeiten vorangebracht.  

» Ein Kostenrahmen für die bauliche Sicherung von Zeppelintribüne/-feld werden vom 
Baureferat im Frühjahr 2016 vorgelegt werden. 

» Gemeinsam mit den Museen der Stadt Nürnberg 
wird das Kulturreferat dazu in 2016 das Nutzungs- 
und Vermittlungskonzept weiter ausarbeiten. 

 

 Historische Bildungsachse 
» Die Umsetzung des Bürgerentscheids zur Informationseinheit im Rathaus wurde 2015 

initiiert und inhaltliche Vorarbeiten geleistet.  
» Nach Abschluss dieser Arbeiten strebt Ref. IV eine Realisierung im Rahmen des im 

Kontext stehenden Schwerpunkts Karl IV. an, zu dem das Germanische Nationalmuseum 
von Herbst 2016 bis Frühjahr 2017 die Landesausstellung präsentiert.  

» Die Umsetzung der Informationseinheit zu den Reichskleinodien im Stadtmuseum 
Fembohaus erfolgt ebenfalls 2016.   

 

 RathausART 
» Vom 5.-7. August 2016 wird die RathausART zur Förderung der regionalen 

Kunstszene stattfinden.  
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Höhepunktveranstaltungen Projektbüro 
 Erfolgreiches Jahr 2015 mit ca. 575.000 Besucherinnen und  

Besuchern 
 

 Im Juli 2015 lag die Zahl der Übernachtungen im Vergleich zu 2014 
um 18,4 % höher und damit über dem traditionell stark frequentierten 
Dezember 
 

 Silvestival (31. Dezember 2015)  
 

 Blaue Nacht (07. Mai 2016) – „Wahrheit(en)“ 
 

 „Geburtstag“ Kaiser Karl IV.  (ab Juni) 
 

 Klassik Open Air (24. Juli und 06. August 2016) 
 

 1. Meistersinger-Wettbewerb (28. Juli 2016) 
 

 Bardentreffen (29. Juli bis 31. August 2016) – Inseln 
 

 Stadt(ver)führungen (23. bis 25. September 2016) – „Macht!“  
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Foto: Uwe Niklas – Klassik Open Air 
 



Meistersingerhalle 2015 

Januar bis Oktober 2015 (kursiv: Hochrechnung für 2015 gesamt) 

 
 232 mögliche Belegungstage (293) 

 41 Schließungstage von Ende Juli bis Anfang September 
 610 Veranstaltungen (780) 

 206.000 Besucher (280.000) 

 
 121 Konzerte (165)   130.000 Besucher (182.000) 

 254 Tagungen und Kongresse (300) 34.000 Besucher (40.000) 

 34 Bälle und ähnliche Events (40) 12.000 Besucher (15.000) 
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Meistersingerhalle 2015/ 2016 
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Meistersingerhalle 2016 
Arbeitsschwerpunkte 

 Personalentwicklung 
_eigenfinanzierte Stelle in der Haustechnik 
_zwei neue Auszubildende  
_mittelfristige Personalplanung „Kultur- & Tagungszentrum MSH“ 

 Bauinvestitionen 
_Abschluss der Brandschutzsanierung 
_Sanierung einer Bauteilfuge an der Gebäudesüdseite 
_Sanierung von Sanitärräumen im Backstage 

 Instandhaltungs- und Modernisierungsmaßnahmen 
_Klimatisierung Konferenzräume 
_Grünflächen und Außenbereiche 
_Ersatz von Tischen und Bankettstühlen 

 Neubau Konzertsaal 
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Arbeitsschwerpunkt:  
Digitales Archiv / Digitaler Lesesaal 

 Schaffung von 2 (befristeten) Stellen für die neue Aufgabe „Auf-
bau und Betrieb eines Digitalen Archivs“ zum Haushaltsjahr 2016! 

 Erarbeitung und Implementierung eines ganzheitlichen Konzepts 
für die Archivierung von digitalen Unterlagen – zusammen mit 
dem DMS-Projektteam 

 Entstehung, Bewertung und Übernahme, Sicherung und 
Nutzbarmachung im „virtuellen Lesesaal“: wegen „flüchtigem“ 
Medium andere Verfahren als bei analogen „Papierakten“ 
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Arbeitsschwerpunkt:  
„Archivportal-D“ und Datenbanken 

   Online-Portal für digitale Präsentation 
von Archivalien und Erschließungs- 
informationen 
Zum Beispiel: Nürnberg-Betreffe im  
Deutschen Architekturmuseum 
 

 2016 Abschluss der Vorarbeiten:  
 1. Testlieferung  Anpassung Datenlieferung/Freischaltung 
 Klärung rechtlicher, technischer und organisatorischer Fragen 
 Datenbank-Anpassung: internat. Standard EAD (DDB), 

Bildformate, … 
 laufende Aktualisierung der Datenbanken im Rahmen der 

Erschließung, regelmäßige Datenlieferungen an die DDB 
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Arbeitsschwerpunkt:  
Bestandserhaltung 

 Koordinierungsstelle für die Erhaltung des  
schriftlichen Kulturguts (KEK) veröffentlicht  
Bundesweite Handlungsempfehlungen:  
 jährlich mind. 1% des gefährdeten oder geschä- 
digten Bestands restaurieren/konservieren 
 auch Neuzugänge sichern 
 

 2015: KEK-Förderung für Restaurierung 
von 2 Urkunden-Rotuli  

 Schadenserfassung – Benutzungssperre  
für gefährdete und bereits stark geschädigte Objekte 

 Schadensvermeidung  (Verpackung, Schutzmedien) 
 Massenentsäuerung 
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Bilanz 2015 
 

© eye-d-photodesign 

 
•  Finanzielle Altlasten getilgt 

- Tilgung der Altschulden bei StB 
-  Abfinanzierung südpunkt bei BZ 

•  Stabile Nutzungszahlen  

•  Weitere programmatische Verzahnung 

•  Erfolgreiche Einführung der Bildungscampus-Card 

•  Konzeptentwicklung „nachhaltige Bildungswege für Flüchtlinge“ 
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Gemeinsame Arbeitsschwerpunkte 2015/2016 

 

© eye-d-photodesign 

•  Koordinierte Flüchtlingsbildungsarbeit 

          - Bildungspakete vom Spracherwerb bis zur Berufsvorbereitung 

          - Bibliothek als Lernort ausbauen 

          - Qualifizierung von Ehrenamtlichen 

          - Dialogreihen zu „Flucht und Asyl“ 

•  Profilschärfung der BZ-Gesundheitsbildung 

•  Programmschwerpunkt „Amerika! Amerika!“  
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Herausforderungen 2016 

 

 Auskömmliches K1-Budget aus Sicht des BCN zu knapp bemessen, um 2016 zusätzliche Aufgaben  
meistern zu können 

 Weitere pauschale Kürzungen des Sachmittelbudgets aller Produkte im BCN 

 Vernetzte Angebote für Flüchtlinge 

 Umsetzung der neuen Honorarordnung 
 



Amt für Kultur und Freizeit 
Jahreskontrakt 2016 

 Wichtig in 2016: 
 

 > Planung und Vorbereitung des Betriebs in der Kulturwerkstatt 
       Auf AEG 
 
 > Stabilisierung des Erfahrungsfeldes zur Entfaltung der Sinne 
 
 > Fortführung Organisationsentwicklung Musikschule  
 
   > Planung Generalsanierung Gemeinschaftshaus Langwasser 
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Amt für Kultur und Freizeit 
Jahreskontrakt 2016 

 Übergreifende Themen 
 
    > Generationenwechsel: Personal, Angebote, Kommunikation 
 
  > KUF-Angebote und die „digitale Welt“ 
 
  > Weiterentwicklung der Diversity Orientierung 
        - Interkulturelle Öffnung  
     - Fokus Flüchtlinge  
        - Inklusion 
 
  > Netzwerkpartner / Partner der „freien Szene“ 
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Amt für Kultur und Freizeit 
Jahreskontrakt 2016 

 Einige ausgewählte Ereignisse 2016 
Januar  Kongress Fußball und Menschenrechte 
   38. Lateinamerikawoche 
Februar  „Laboratorium musicale“: Die Musikschule im Opernhaus 
April  „Nürnberg spielt!“ 
Mai  Schüler/innen-Baustelle des KinderKunstRaums 
Juni/Juli  diverse Stadtteilfeste und Sommer-Konzert-Reihen 
Juli  Aktionswoche „Bäume für die Menschenrechte“ 
   8. Afrikawoche „Akwaba“ / 2. Spanische Filmtage 
Herbst  Eröffnung der Kulturwerkstatt Auf AEG 
Oktober  11. Gala zur Verleihung der Deutschen Fußball-Kultur-Preise 
   33. Kindertheaterwoche 
   6. Nürnberger Integrationskonferenz 
Dezember 18. Sternenhaus 
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Aufgabenschwerpunkte KuKuQ 2016 

Produktübergreifend 

 

 

 Planung 3. Bauabschnitt Künstlerhaus   
 Kultur Information – Ausbau digitaler Service-

Dienstleistungen für die Stadt Nürnberg   
 Impulse aus dem ARGE-Großraumprojekt  

networks umsetzen und Projekte fortschreiben  
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Aufgabenschwerpunkte 2015  

Produkt Kunst und Ausstellungen 

  Doppelausstellung zum Fotoportrait im Kunsthaus und 
Kunsthalle Nürnberg auf 1.000 qm 

 Bilanzierung 2 Jahre Kunstvilla 
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Aufgabenschwerpunkte 2015 

Produkt Kultur und Theater 

  Künstlerhaus – Arabian Sound Clouds 

 Filmhaus Nürnberg – Relaunch  

 Tafelhalle-Productions – Haus mit der regionalen Freien Szene  
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Weiterhin auf Erfolgskurs: 
 Derzeit rund  670.000 Besucher: ca. 6 % mehr als im Vorjahr (650.000) 
 Publikumsmagnet: „Unverkennbar Haitzinger“ im Museum Industriekultur 

(fast 16.000 Besucher) 

Überregional beachtet:  
 Ausstellung “Auge und Ohr: Nürnberg als Medienzentrum der 

Reformation“, Nürnberger Beitrag zur Lutherdekade 2015  
 Beitrag des Spielzeugmuseums zu 70 Jahre Kriegsende mit der ersten 

Bürgerausstellung zum Thema Notspielzeug 
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Schwerpunkte von KuM für das Jahr 2016 
Dokumentationszentrum: 
 Konkretisierung der Planung zur Erweiterung in die Kongresshalle  
 Konzeptarbeit zur Überarbeitung und Erweiterung der Dauerausstellung 
 Erweiterung der Vermittlungsarbeit auf dem RPG 
  
Memorium Nürnberger Prozesse 
 Erarbeitung einer Ausbaukonzeption unter Einbeziehung des Saals 600  
 Mitarbeit bei den Aktivitäten zum Weltkulturerbe 
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Zwei große Baumaßnahmen schränken Ausstellungsbetrieb 2016 ein: 
Dokumentationszentrum:  
 Arbeiten zur Sicherstellung des Brandschutzes in der großen Ausstellungshalle 
Stadtmuseum Fembohaus: 
 Präsentation der Reichkleinodien 
 Neue multifunktionale Ausstellungs- und Veranstaltungsflächen 
Abteilungsübergreifende Projekte: 
 Konvertierung der Inventarisierungsdaten aus veraltetem Datenbanksystem 

HiDA in MuseumPlus 
 Integration im Museum 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 

Kulturreferat 
Hauptmarkt 18 
90403 Nürnberg 

+49 (0)9 11 / 2 31-23 90 
kulturreferat@stadt.nuernberg.de 
http://www.nuernbergkultur.de 
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